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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 n

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland....,, 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Heraus-
geber, Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkesirasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zelier's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä XXIX. ZÜRICH, den 10. April 1897. NM 5.

Centralheizungen erstellen Gebr. Lincke, Zürich.

Kanalisation der Stadt Zürich.
Die Ausführung folgender Kanalarbeiten wird zur

Bewerbung ausgeschrieben :

Ca. 620 lfd. Meter Stampfbetonkanal Letzigraben,
Profil 2,60 X 2.30 m.

Ca. 44s m Stampfbetonkanal, Profil 1,80 X 2,30 m.
Pläne, Bedingungen. Wasserstands- und

Grundwasserbeobachtungen u. s. w. liegen auf dem Tiefbauamt, altes
Fraumünsterschulhaus I. Stock, Zimmer, Kr. 11a täglich
von 9—12 und 2—s Uhr zur Einsicht auf.

Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Kanalisation Letzigraben" versehen bis spätestens den
25. April 1897, abends 6 Uhr an den Bauvorstand I, Herrn
Stadtrat SÜSS, Stadthaus Zürich, einzureichen.

Zürich, den 2. April 1897.
Die Kanzlei des Bauwesens (I. Abt.).

Für Ingenieure.
Bei den Gaswerken der Stadt Zürich wird speciell zur Leitung der

Tiefbauarbeiten (Fundationen, Rohrlegung etc.) für das neue Gaswerk in
Schlieren zum sofortigen Dienstantritt ein auf diesem Gebiete praktisch
und theoretisch gebildeter

Ingenieur-Assistent gesucht.
Die jährliche Besoldung beträgt je nach Uebereinkunft und Leistungen

2500 Fr. bis 5000 Fr. Anmeldungen, mit Zeugnissen über bisherige
Thätigkeit begleitet, sind schriftlich bis spätestens Donnerstag den 15. dies
an den Vorstand des Bauwesens II. Abteilung einzureichen.

Zürich, 2. April 1897. Gaswerke der Stadt Zürich,
Der Ingenieur:

A. Weiss.

Prima

schweren

Hüdipan*lise}iei*
%<0

liefert die

Cementfabrik

Fleiner & Cic, Aarau.

Geometer.
Auf S. Mai a. c. wird ein jüngerer Geometer für ein

städtisches Bureau gesucht. Offerten sub Chiffre p 1839
an die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren

wetterbeständige BauterraCOtta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von
VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

"V"erl3leixc5Listeine
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
von KRUPP in Essen.

Decor. Bangnss von C. FLINK, Mannheim.

Vertreter: EXTGHEN JEUCH in Basel.
— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

gegr. 1861] Lokomobilen-Fabrik MAGDEBURG- BUCKAU

ARRETT SMITH
& Co. MM 4-200 PferMr. Gering. Kohlenverbr..

Wellrohrfeuerbuchsen. 5 Jahre Garantie;

| LOKOMOBILEN
Vertreter: W. Thiele, Zürich, Gessner-Allee 54. ^TjSSTEIS*1

Gesucht wird zum ehesten Dienstantritte ein im amtlichen
Administrations-Dienste versierter

Saiitecliiiiker,
der im Rechnungswesen bewandert und in der Korrespondenz tüchtig ist.

Dauernde Stellung bei zufriedenstellender Dienstleistung. Nur
Bewerber, welche österreichische Staatsbürger, vollkommen unbescholten

und verlässlich sind, wollen ihre mit Zeugnissen versehene, eigenhändig
geschriebene Offerte unter Angabe der bisherigen Verwendung und der

Gehaltsanspruche wenn möglich persönlich bis längstens 15. April 1. J.

beim gefertigten Amte einreichen.
Bregenz, den 16. März 1897.

Central-Bureau
der internationalen Kheinregulierungs-Kommission.

Stipe k.

AHOHITEKTEN, STUTTGART.
Künstlerische Ausführung

)n Perspektiven und architektonischen Arbeiten jeder Art.
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Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Wasserversorgungsgesellschaft der Ortsgemeinde RüSteilSChwyl

(Aargau) eröffnet hieinit freie Konkurrenz über den Bau eines

Zweikammer-Reservoirs
von 180 m Inhalt.

Plan und Uebernahmsvertrag können bei Joh. Blll'kai't. Aktuar,
eingesehen werden und sind diesbezügliche Offerten bis 12. April 1897 an
denselben verschlossen einzureichen.

P. P.
Der Unterzeichnete hat im Hause

Sonnenquai 16, Zürich
ein

Advokatur-Bureau
eröffnet und empfiehlt sich bestens zur Besorgung aller
einschlägigen Geschäfte.

Hochachtungsvoll

Dr.jur. Ad. Tobler
(vormals im Advokatur-Bureau Dr, Schnabel).

¦

¦"¦¦^-¦2

¦
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Konkurrenz - Ausschreibung.
Ueber

i. Erstellung emer Niederdruckdampfheizung in Verbindung mit
Warmwasserversorgung für den Kantonsspital Zürich,

2. die Erd-, Maurer- und Gipserarbeiten zu vorstehend genannter
Heizung,

3. die Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Schlosser-, Schreiner-,
Glaser-, Maler- und Tapeziererarbeiten für den Aufbau des
Sammlungsgebäudes im botanischen Garten,

4. die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser-,
Schlosser-, Spengler- und Malerarbeiten für Erstellung eines neuen
Militärschuppens auf der Allmend

wird allgemeine Konkurrenz eröffnet.
Näheres siehe Amtsblatt vom 6. und 9. April a. c.

Zürich, den 5. April 1897.

Für die Direktion der öffentl. Arbeiten,

Der Kantonsbaumeister :

Fietz.

Pflastersteinbrüche Wessen und Pflästereigeschäft
von

Jacques Hoesli, Glarus,
liefern das beste schweizerische Pflästerungsmaterial : Blauer Alpenkalk,
Druckfestigkeit 2805 kg per cm? und keine Wasseraufnahme. Diplom an
der Landesausstellung in Zürich.

Ausschliessliches Pflästerungsmaterial der Stadt Zürich; grössere
Verwendung Basel, Schaffhausen, Lichtensteig, Glarus, Winterthur, Kempthal,
Chaux-de-Fonds etc. Jahresprodukt über 5000 »s.

Vertretungen in Basel und Winterthur.
Ausführung von Pflasterungen jeden Systems.

Bausteinbruch Bätlis am m:
harter Kalk ; grosse Verwendung : Alpenquai Zürich, rechtsufrige Tunnel¬

bauten etc.

Eine gut erhaltene, gegenwärtig noch im Betrieb stehende 40-5opferdige

Ventilmaschine mit Dampfkessel
und allem Zubehör ist wegen Betnebsvergrösserung per Anfang Juni billig
zu verkaufen.

Offerten sub Chiffre D 1854 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zürich.

Gaswerke der Stadt. Zürich.

Bauausschreibung.
Die Verwaltungs-Abteilung des Bauwesens eröffnet

hiemit freie Konkurrenz über die

Erstellung einer Gasleitung (Grabarbeit samt Rohrlegen]

vom Bauplatze der neuen Gasfabrik in Schlieren bis zur
Hardstrasse, und zwar:

I. Loos:
Rohrleitung von 1000 mm Lichtweite und ca. 3000 m

Länge vom Bauplatze in Schlieren bis zur Kreuzung mit
der Strasse nach Höngg.

II. Loos:
Rohrleitung von 800 mm Licht weite und ca. 2000 m

Länge von der Kreuzung mit der Strasse nach Höngg bis
zur Hardstrasse.

Pläne, Bedingungsheft und Preisliste liegen auf dem
Bureau der städt. Gaswerke, Limmatstrasse 180, zur Einsicht
auf, wo auch jede weitere Auskunft erteilt wird. Angebote
für die gesamte Arbeit oder auch eines der beiden Loose
sind verschlossen mit der Aufschrift „Gasleitung Schlieren-
Zürich" bis spätestens den 22. April 1897 an den Vorstand
des Bauwesens, Abteilung II, einzureichen.

Zürich, 7. April 1897.

Der Ingenieur der Gaswerke:
A. Weiss.

Für gebildete Wasserleitungs- Ingenieure,
erfahren und mit nötigem Kapital.

Ein bestrenommiertes

Installations- und Handelsgeschäft
in der Schweiz, auch mit Kundschaft auswärts, an einen oder mehrere wohl
empfohlene Herren abzugeben. Inhaber bleibt als Kommanditär beteiligt.
Französisch notwendig. Mitteilungen mit allen wünschbaren Angaben
unter Chiffre S 1944 an

Rudolf Mosse, Zürich.
Diskretion zugesichert.

Als Vertreter in Spanien
wird ein Ingenieur mit etwas kaufmännischen Erfahrungen
oder ein etwas technisch gebildeter Kaufmann gesucht von
einer Maschinenfabrik ersten Ranges. — Unbedingt erforderlich

sind Ausweise über vorzügl. Eigenschaften des Charakters,
Bildung und Erfahrung. — In Spanien längere Zeit thätig
gewesener Bewerber würde bevorzugt. — Honorar und
sonstige Konditionen ausnahmsweise günstig. — Anmeldungen

befördert sub Chiffre G 2057 die Annoncen-Expedition

von Rudolf Mosse, Zürich.

Als Fabrikanten von
Eisenhlmdraisineii, Bahmneisterwagen, Stationswagen

empfehlen sich

A. Oehler & Cie. in Aarau,
Maschinenfabrik & Eisengiesserei.

An allen beschickten Ausstellungen mit den höchsten Auszeichnungen
prämiert, in Genf mit I goldenen und 3 silbernen Medaillen.

Imprägnieranstalt Lintthal (Glarus)
imprägniert und übernimmt die Lieferung von

Telegraph- und Leitnngsstangen jeder Dimension.

Balken, Bretter, Würfelholz etc.
Mit Zusicherung bestmöglicher Bedienung empfiehlt sich

_B. Schiesser-Schmid.
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3000 Tonnen Walzeisen
I Träger, Konstruktionseisen, Stabeisen, Bleche etc.

halten stets auf Lager vorrätig
Man verlange die monatlich erscheinenden Lagerlisten.

Julius Schock & Co.,
Schwarzhorn, ZÜRICH.

Neueste Neueste

Papyrolith-
Boden- & Wandbeläge, in allen farbigen Verzierungen,

feuersicher, wasserdicht, schalldämpfend, sehr
warmhaltend, volumbeständig, fugenfrei und staubfrei.

Vorzüglich geeignet für Grange, Küchen, Hausfluren, Kegelbahnen,
Wohn-, Schlaf- und Badezimmer, als

B^Br*' bester Ersatz If^g
für Mosaik, Parkett, Xylolith, glasierte Wandplättli oder Marmor.

F. Pfluger-Kobi, PapyrolitMabrik, Horgen a. zuricmee.

Asphalt-, Holzcement-, Daohpappen-
& Cementplatten-Fabrik

Brändli & die., Horgen.
Billigste Bezugsquelle

für
Holzcement, Asphaltdacbpappen, Asphaltimprägniertes

und rohes Holzcementpapier, Asphalt-Isolierplatten, Goudron,
Isolierteppiche etc.

Specialität in Ausführung aller vorkommenden Asphalt-
und Holzcementarbeiten, Holzpflästerungen etc.

^— Illustrierter Katalog. — Preisblatt. — Muster. •—

Maschinenfalirik (1er Attienpsellsclafl
vormals

Joh. Jacob Rieter & Co. in Winterthur.

Turbinen jeder Art.
Gewöhnliche Regulatoren, Präzisions-Regulatoren, Brems-

Regulatoren.
• 1 1 1 • j

Wasserleitungsröhren, Reservoirs, genietete Träger.
Eiserne Dachkonstruktionen.

Dynamoi
für Beleuchtung und Kraftübertragungen.

Komplette Beleuchtungs-Einrichtungen.

Dynamit-Nobel Aktiengesellschaft
Fabrik in Isleten

Kanton Uri.
«*»sS? Gegründet im Jahr 1873. •^^-

Bureau in Zürich I : Sihlhofgasse 9. — Telephon Sir. 1143. Tekgranimadr. „Dynamite".
Liefert die besten Sorten von Sprenggelatine, Gelatin-Dynamit

und schwachem Dynamit für Steinbrüche etc., garantiert Nitroglyceringehalt
zu den billigsten jeder Konkurrenz unerreichbaren Preisen.

Lieferanten der Schweiz. Eidgenossenschaft.
Schweiz. Landesausstellung Senf 1896 — Silberne Medaille.
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l Bekanntmachung. \

Seinen werten Gönnern und Kunden bringt
der Unterzeichnete hiermit zur Kenntnis, dass er
auf 1. April sein mit den besten Einrichtungen
versehenes neues Etablissement in Steffisburg

dem Betriebe übergeben wird unter
gleichzeitiger Verlegung seines Domizils nach dorten, und
dass somit von diesem Zeitpunkt an seine Geschäfts-
firma lauten wird:

Arnold Frutiger
Baumeister in Steffisburg 1». lim.
Für das ihm während der letzten 15 Jahre

in so hohem Masse geschenkte Zutrauen bestens
dankend, empfiehlt sich auch für die Zukunft für alle
in sein Geschäft einschlagenden Arbeiten höflichst

Oberhofen, den 15. März 1897.

Arnold Frutiger,
Baumeister.

I
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A. Thorndike, Lessingstr. 29 Berlin,

Kunstanstalt für Freilichtglasmalerei (Patentiert)
sucht für alle grösseren Städte energische, in Architektenkreisen
gut eingeführte Persönlichkeiten zum Vertrieb seiner
epochemachenden Erzeugnisse Keine Verbleiung Denkbar grösste Leuchtkraft

und Plastik! Feinste Gutachten erster Fachleute.

imm »x^-sf;

1 Rollbahnschienen und Schwellen

aus der Burbacherhütte
sind in verschiedenen Profilen nebst dem dazu gehörenden

Kleineisenzeug
stets vorrätig bei

Kägi & Co., Winterthur.

1

Welche Portland-Cementfabrik
ist in der Lage, wöchentlich eine Wagenladung Ia Portland-
klinker abzugeben.

Offerten mit äusserster Preisnotierung, franko Abgangsstation
verladen, befördert unter Chiffre U 1870 die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.



Bd. XXIX Nr. 15.J SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [10. April 1897.

v:'
"¦

"f

lillll
KIESELGUHR

Gebrannt, nicht zu verwechseln mit billiger roher Kieseiguhr.

Ausgezeichnetes Füllmaterial

für Fussböderi, Zwischenwände etc.
Bester und billigster Ersatz für Schlacken.

WANNER & (Ä HORGEN.
Specialgeschäft für Isolierungen aller Art.
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Giesserei & Maschinenfabrik Zürich Ä.-G.

in Zürich-Altstetten

Specialfabrik für Zerkleinerungsmaschinen.

Steinbrecher, Rollergänge, Walzwerke, Breehsclineeken,

Mahlgänge, Schleuderraühlen, Siebmaschinen,

Mischmaschinen, Becherwerke, Aufzüge,

Kugel-Mühlen, Centrifugal-Mühlen
Ziegelmaschinen Nr, 1-6, Abschneidtische u. Formen jeder Art,

Thonschneider, Schlemmaschinen, Firstziegelpressen,
Friktions- und Exceuter-Falzziegelpressen,

Revolverpressen, Rührenpressen,

Hydraulische Pressen
zur Fabrikation von Cement- und Schlackensteinen,

Cement- und Schlackensteinpressen für Hand- u, Kraftbetrieb,
Bodenplattenpressen, Röhrenformen, Nachpressen,

Dampfkrahnen, Handkrahnen, Drehkralmen, Wellböcke.

Komplette Anlagen von

Ziegeleien, Thonwaren- u. Cementfabriken,
Baustein- u, Kiinstsaiidsteiiiïabriken neuesten Systems.

Prima Referenzen. Kataloge zu Diensten.

Eiiitii|ifill|ito Pumpt
für Handbetrieb.

Ein Mann fördert stündlich bis
18000 Liter.

Einfache Konstruktion, grosse Dauer¬
haftigkeit, geringe Abnutzung.

Die Pumpe fördert Schmutzwasser,

welches Sand,
Schlamm und Kies enthält,

ohne Stoss und ohne
Schwierigkeit.

Besonders geeignet für Bauzwecke,
Gruben- und Kanalarbeiten, Ziegeleien,
Steinbrüche, Bahnbauten etc.

Moesie & Co., Sihlstrasse 43, Zürich.

THONWERK B1EBR1CH, A.-G.
JBiebrich a/Rhein

vereinigt mit

Chamottefabriken C. Kulmiz
in Siiarail (Schlesien) und Halbgtadt (Böhmen),

beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz,
liefert

die für den Bau und Betrieb von Oasanstalten, Chemischen
Fabriken, Cementfabriken, Cellulosefabriken, Schweiss-
und Puddelwerken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkesselnd

sonstige Feuerungsaülagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen Produkte

Retorten, Form- und Normalsteine, Gloverringe, Mörtel etc.

Schrauben-Flaschenzüge
mit Patent-Drucklager

Originalfabrikat von E. Becker in Berlin.

m ®ï®t

Sicherheits-Windeii, Laufkatzen.
Schnell-Flaschenzüge,

Treibriemen,
Differential-Flaschenzüge. KJ

MascMnenfaMi & Eisenpsserei Schaffliausen (Schweiz),
vormals J. Rauschenfoacli.

Holzbearbeitungsmaschinen.

*^*.r'^

Vollgatter, Bandsägen, Cirkularsägen zum Schneiden von Brennholz und
für die Tischlerei, Langholzfraisen, Kehlmaschinen, mit allen nötigen
Einsätzen. Ein-, drei- und vierseitige Walzenhobelmaschinen, Abrichtmaschinen,
Hobelmesserschleifapparate, Langloch-, Bohr- und Stemm-Maschinen in
gediegenster Ausführung und den neuesten Verbesserungen. — Prospekte und
Kataloge gratis und franko. Uebernahme ganzer Tischlerei- und Sägerei-
Anlagen und kostenfreie Anfertigung von Plänen.
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